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B3.1 Schulverpflegung 

o 3.1.20 Sind für Messer und Wetzstähle geeignete Ablege Einrichtungen vorhanden (Messerleisten, Haltebügel, Messertaschen etc.)? 

Erläuterung Weitere Informationen 

Messer und Wetzstähle müssen mit Sicherheitsgriffen ausgerüstet sein.  

Für Messer müssen geeignete Ablegeeinrichtungen vorhanden sein und benutzt werden. 

Geeignete Ablegeeinrichtungen sind z.B. magnetische Messerleisten, Haltebügel, Messertaschen. 

Arbeitshilfen 
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B3.1 Schulverpflegung 

o 3.1.21 Stehen geeignete Sammelbehälter für Lebensmittelabfälle zur Verfügung und werden diese getrennt gelagert? 

Erläuterung Weitere Informationen 

Sammelbehälter für Lebensmittelabfälle müssen stets geschlossen gehalten werden.  

An Arbeitsplätzen aufgestellte Sammelbehälter sind regelmäßig, mindestens jedoch zum Ende der Arbeitsschicht, in die Entsorgungs-
behälter zu entleeren. 

Sammelbehälter für Lebensmittelabfälle, die bis zur Entsorgung zwischengelagert werden, sind möglichst kühl (maximal 10 °C) aufzu-
stellen, um einer schnellen Zersetzung entgegenzuwirken. 

Zur Vermeidung einer Gesundheitsgefährdung durch Mikroorganismen müssen Sammelbehälter für Speisereste und Lebensmittelab-
fälle nach der Entleerung gereinigt und erforderlichenfalls desinfiziert werden. 

Arbeitshilfen 
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B3.1 Schulverpflegung 

o 3.1.22 Werden Abfallbehälter nach der Entleerung gereinigt und ggf. desinfiziert? 

Erläuterung Weitere Informationen 

Sammelbehälter für Lebensmittelabfälle müssen stets geschlossen gehalten werden. An Arbeitsplätzen aufgestellte Sammelbehälter 
sind regelmäßig, mindestens jedoch zum Ende der Arbeitsschicht, in die Entsorgungsbehälter zu entleeren. 

Sammelbehälter für Lebensmittelabfälle, die bis zur Entsorgung zwischengelagert werden, sind möglichst kühl (maximal 10 °C) aufzu-
stellen, um einer schnellen Zersetzung entgegenzuwirken. 

Zur Vermeidung einer Gesundheitsgefährdung durch Mikroorganismen müssen Sammelbehälter für Speisereste und Lebensmittelab-
fälle nach der Entleerung gereinigt und erforderlichenfalls desinfiziert werden. 

Arbeitshilfen 
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B3.1 Schulverpflegung 

o 3.1.23 Sind Betriebsanweisungen für den Umgang mit Gefahrstoffen vorhanden (z. B. für Reinigungsmittel)? 

Erläuterung Weitere Informationen 

Der Unternehmer hat, 

– basierend auf den Ergebnissen der Gefährdungsbeurteilung Betriebsanweisungen für Tätigkeiten mit Gefahrstoffen in ver-
ständlicher Form und Sprache zu erstellen, 

– die Beschäftigten mündlich vor Aufnahme der Tätigkeiten und danach wiederkehrend, mindestens aber einmal jährlich, 
mündlich arbeitsplatzbezogen zu unterweisen; die Unterweisung ist zu dokumentieren. 

– bei bestimmten Gefahrstoffen oder Tätigkeiten arbeitsmedizinische Vorsorge anzubieten oder durchführen zu lassen. 

 

Hinweis: Nach § 22 Jugendarbeitsschutzgesetz müssen Jugendliche halbjährlich unterwiesen werden. 

 

Arbeitshilfen 

BA- Reinigungs- und Pflegemittel 
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B3.1 Schulverpflegung 

o 3.1.24 Sind Waschbecken mit Seifenspendern, Desinfektionsmittel und Einmal- Handtücher vorhanden? 

Erläuterung Weitere Informationen 

Es müssen an geeigneten Standorten genügend Handwaschbecken vorhanden sein.  

Diese müssen Warm- und Kaltwasserzufuhr haben; darüber hinaus müssen Mittel zum Händewaschen und zum hygienischen Hände-
trocknen vorhanden sein.  

Soweit erforderlich, müssen die Vorrichtungen zum Waschen der Lebensmittel von den Handwaschbecken getrennt angeordnet sein. 

Arbeitshilfen 

Hygieneplan 

Hautschutzplan 
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B3.1 Schulverpflegung 

o 3.1.25 Existiert ein Hautschutzplan und werden geeignete Pflegecremes verwendet? 

Erläuterung Weitere Informationen 

Um Hautirritationen vorzubeugen, besonders dann, wenn viel gewaschen oder desinfiziert werden muss, ist eine Händepflege immer 
notwendig. 

Hierzu sind die verschiedensten Pflege- und Schutzpräparate auf dem Markt, die individuell auf die auf die persönlichen Bedürfnisse 
abgestimmt werden sollten. Der Haut können, um den Hydrolipidmantel zu regenerieren, durch diese Produkte Feuchtigkeit und ande-
re Schutzstoffe, wie z. B. Lipide, wieder zugeführt werden.  

 

Arbeitshilfen 

Hautschutzplan 
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B3.1 Schulverpflegung 

o 3.1.26 Sind Regale für Lagergut ausreichend standsicher und tragfähig? 

Erläuterung Weitere Informationen 

Regale müssen so beschaffen und aufgestellt sein, dass sie bei bestimmungsgemäßer Verwendung die Last des Lagergutes sicher 
aufnehmen können.  

Ihre Stand und Tragsicherheit muss den betrieblichen Beanspruchungen genügen. 

Die Stand- und Tragsicherheit von Regalen muss eine ausreichende Eigensteifigkeit in Längs- und Querrichtung einschließen. 

Neben der zulässigen Nutzlast sind auch die auftretenden Kräfte beim Ein- und Auslagern von Lagergut zu berücksichtigen (Standsi-
cherheit kann z.B. auch durch Verankerung von Regalen an Wänden erreicht werden). 

Regale, insbesondere deren Ecken und Kanten, müssen durch Formgebung oder Bearbeitung so gestaltet sein, dass Verletzungen 
vermieden werden. 

Arbeitshilfen 
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B3.1 Schulverpflegung 

o 3.1.27 Sind ausreichend Leitern und Tritte vorhanden und sind diese rutsch hemmend? 

Erläuterung Weitere Informationen 

Die Anzahl der bereitzustellenden Leitern und Tritte hängt von den Arbeitsaufgaben ab und ergibt sich aus der Benutzungshäufigkeit in 
den einzelnen Arbeitsbereichen und deren Entfernungen zueinander.  

Ziel ist es zu vermeiden, dass wegen langer Wege und mangelnder Verfügbarkeit ungeeignete Aufstiege verwendet werden (Empfeh-
lenswert ist, wenn z.B. innerhalb größerer Lagerbereiche in jedem Lagergang ein geeigneter Aufstieg bereitsteht). 

Arbeitshilfen 

BA- Leitern und Tritte 
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B3.1 Schulverpflegung 

o 3.1.28 Werden Leitern und Tritte jährlich durch befähigte Personen geprüft? 

Erläuterung Weitere Informationen 

Der Unternehmer hat dafür zu sorgen, dass eine von ihm beauftragte Person Leitern und Tritte wiederkehrend auf ordnungsgemäßen 
Zustand prüft. 

Die Zeitabstände für die Prüfung richten sich nach den Betriebsverhältnissen. 

Dies kann bei andauerndem, unter Umständen mit hoher Beanspruchung verbundenem Einsatz der Leitern eine tägliche Prüfung be-
deuten. 

Unabhängig hiervon hat der Benutzer vor dem Gebrauch auf Eignung und Beschaffenheit der Leitern zu achten. 

Als Maßnahmen, die das Erfassen aller Leitern bei der Prüfung sicherstellen, kommen z.B. das Nummerieren der Leitern und das Füh-
ren eines Leiterkontrollbuches in Frage. 

Arbeitshilfen 

Prüfliste „Prüfpflichtigen Anlagen und Ein-
richtungen“ 
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D3.1 Schulverpflegung 

o 3.1.29 Werden Gasanlagen regelmäßig durch Sachkundige geprüft? 

 Gasgeräte mind. alle zwei Jahre 

 Flüssiggasanlagen mind. alle vier Jahre 

Erläuterung Weitere Informationen 

Gasverbrauchsanlagen (i. d. R. Erdgasanlagen) sollten mindestens alle 10 Jahre, ortsfeste Flüssiggasanlagen müssen mindestens alle 
4 Jahre durch eine befähigte Person (Sachkundiger) auf Dichtheit, ordnungsgemäße Beschaffenheit, Funktion und Aufstellung geprüft 
werden.  

Das Ergebnis der Prüfung ist durch eine Prüfbescheinigung nachzuweisen.  

Sachkundiger bzw. befähigte Person ist z. B. der örtliche Gasinstallateur. 

 

Arbeitshilfen 

Prüfliste „Prüfpflichtigen Anlagen und Ein-
richtungen“ 

 

 

 

 

 

 

Fundstellen 

DGUV Regel 110-003 

 

 

 

 

Bezugsquellen 

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung 

DGUV Publikationen: www.dguv.de 

 

Staatliches Regelwerk 

BMJ-Startseite: www.juris.de 

BAuA: www.baua.de 

RiSU 
HessGISS 
 

 

http://www.dguv.de/
http://www.juris.de/
http://www.baua.de/


Hessisches Kultusministerium 
Arbeits- und Gesundheitsschutz in Schulen 
 

Detailinformation zur Gefährdungsbeurteilung 

 
Stand 2016 

1 
 

 

 

B3.1 Schulverpflegung 

o 3.1.30 Werden Aufzugsanlagen regelmäßig geprüft? 

 Kleinlastenaufzüge durch befähigte Personen (Empfehlung: alle 4 Jahre Hauptprüfung und alle 2 Jahre Zwischenprüfung) 

 Personenaufzüge durch Sachverständige alle 2 Jahre 

Erläuterung Weitere Informationen 

Aufzugsanlagen sind in ordnungsgemäßem Zustand zu erhalten, zu überwachen, notwendige Instandsetzungs- oder Wartungsarbeiten 
unverzüglich vorzunehmen und die den Umständen nach erforderlichen Sicherheitsmaßnahmen zu treffen. 

Überwachungsbedürftige Anlagen  (z. B. Aufzugsanlagen) müssen vor der Inbetriebnahme und danach wiederkehrend in vorgegebe-
nen Fristen von Befähigten Personen (Kleinlastenaufzüge) bzw. von Sachverständigen (Personenaufzüge) geprüft werden. 

 

Arbeitshilfen 

Prüfliste „Prüfpflichtigen Anlagen und Ein-
richtungen“ 
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B3.1 Schulverpflegung 

o 3.1.31 Ist Kindern der (unbeaufsichtigte) Zugang zur Küche verwehrt? 

Erläuterung Weitere Informationen 

Versicherte haben Einrichtungen, Arbeitsmittel und Arbeitsstoffe sowie Schutzvorrichtungen bestimmungsgemäß und im Rahmen der 
ihnen übertragenen Aufgaben zu benutzen. 

Arbeitshilfen 
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